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SICHERE STRASSENKUNST
Für mehr Rücksicht auf Fußgänger und spielende 
Kinder im Straßenraum gestalten wir Pop-Up-
Hinweise. Darunter verstehen wir Schilder, 
die von heute auf Morgen im Straßenraum 
auftauchen und nur eine gewisse Zeit 
lang bleiben. Statt einem Schild, wird die 
Figur aus Holz o. Ä. gesägt.

Wie könnte diese Figur aussehen? Schick 
uns deinen Entwurf oder deine Idee 
bis zum 16. Juli ins Altstadtbüro.



SO EINFACH KANNST DU MITMACHEN:

1. Standort auswählen.
2. Motiv allein oder in der Gruppe skizzieren.
3. Skizze mit Standort, plus Kontaktdaten, über die 
wir dich erreichen können, bis zum 16. Juli im Alt-
stadtbüro abgeben oder per Mail zukommen lassen.
4. Daumen drücken, dass dein Motiv gewinnt.

UND DANN?

Alle eingegangenen Skizzen werden im Altstadttreffen 
am 19. Juli, um 19 Uhr vorgestellt und zur offenen 
Abstimmung gestellt. Komm vorbei!
Wir behalten uns vor, Motive von der Abstimmung auszuschließen, 
die eine negative Wirkung haben oder unseren demokratischen 
Grundsätzen nicht entsprechen.

DU SUCHST NOCH INSPIRATION? 

Dann schau doch mal in der Altstadt vorbei. Auf der 
Himmelstreppe haben Mitglieder des Kunstraum Bad 
Wildungen e.V. ihr erstes Treppenkunstprojekt um-
gesetzt.
In den nächsten Wochen folgen in der Innenstadt 
weitere Motive. Also Auto stehen lassen und zu Fuß 
auf Entdeckertour durch unsere Altstadt gehen.

MACH DEINE STADT ZUR LEINWAND!
UND WERDE ZUM STREET-ART-KÜNSTLER!

Egal ob Portrait, geometrische Figuren oder Illusions-
malerei deiner Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. 
Diese vier Leinwände warten auf dich:

1) Treppe am Parkdeck 
Meerschlund*

2) Verteilerkasten Ecke 
Teichstraße

3) Verteilerkasten am 
Jugendhaus

4) Verteilerkasten Ecke 
Waisengasse

* Besondere Herausforderung: Gemalt wird nicht auf den Trittstufen, 
sondern frontal auf den Setzstufen, sodass man dein Motiv nur von 
unten, am Fuß der Treppe, erkennen kann.


